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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 18.01.2013 
Ortsbeirat Warnitz Bearbeiter:  

 
Matthias Arndt 

 Telefon: - 
 e-mail: Ortsbeirat-

Warnitz@Schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 33. Sitzung des Ortsbeirates Warnitz am 09.01.2013 
 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
  
Ende:   20:30 Uhr 
  
Ort:   Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Warnitz,  

Bahnhofstraße 27a, 19057 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
ordentliche Mitglieder  
Hagens, Christian 
Ehrhardt, Heike 
Mix, Jürgen 

SPD-Bündnis 90/Grünen-Fraktion 
Fraktion Unabhängige Bürger 
CDU/FDP-Fraktion 

Arndt, Matthias Fraktion DIE LINKE 
  
  
  
  
stellvertretende Mitglieder  
  
  
 
Gäste  
Herr Kunze 
3 Anwohner 

Kontaktbeamter 
 

  
  
 
Leitung: Frau Heike Ehrhardt 
  
Schriftführer: Herr Matthias Arndt 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 33. Sitzung vom 12.12.2012  
   
 

 3. Themen des Ortsteils Warnitz für 2013  
   
 

 4. 
 

Sonstiges  
 
 

 

   

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Ehrhardt eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Warnitz und begrüßt die 
Mitglieder sowie die Gäste. Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. Der 
Ortsbeirat ist beschlussfähig. 

 
 

 

  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 33. Sitzung vom 12.12.2012 
  

Bemerkungen: 
 
Der Sitzungsniederschrift wird ohne Änderungen zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis: 4-0-0 
 

  
  
zu 3 Themen des Ortsteils Warnitz für 2013 
  

Bemerkungen: 
 
Aus dem Protokoll der 30. Ortsbeiratssitzung vom 13.06.2012 erhielten wir zu 
Punkt 4 sonstiges noch keine Antwort zu den Anfragen: 

- Baumängel Straße Bereich Kamp 
- Einfassung Teerdecke Fußgängerbrücke 

 
 
 



 3/4  

Bahnhofstraße 
Im Jahr 2011 wurde der Eingangsbereich der Bahnhofstraße von der 
Grevesmühlener Str. kommend ausgebessert. Dieser Teil ist noch immer okay, 
vor allem ohne Schlaglöcher. Es wurde damals angedeutet, wenn diese 
Ausbesserung stand hält, würde in den nächsten Jahren die Bahnhofstraße in 
Richtung Kreuzung Kirschenhöfer Weg / Zum Kirschenhof ebenso weiter saniert 
werden. Ist von diesem „Versprechen“ noch etwas aktuell ? 
 
Der Ortsbeirat sieht es als notwendig an, dass in der Bahnhofstraße, von der 
Zukunftswerkstatt bis an die Kreuzung Kirschenhöfer Weg, dringend die 
Teerdecke erneuert werden muss.  
Durch die Witterung und den Autoverkehr brechen an den vorhandenen 
Schlaglöchern immer wieder Teile der Teerdecke ab, was zur Vergrößerung der 
Löcher führt. Durch die Abbruchstücke werden die Gullys regelmäßig 
verschlammt, was zur Folge hat, dass das Regenwasser nicht abfließen kann. 
Der Verkehr von schweren Baufahrzeugen nimmt zunehmend ab, da die 
Grundstücke Kamp, alte Gärtnerei und Silberberg bebaut sind und derzeit keine 
weiteren Baustellen im Ortsteil vorhanden sind. Dieses ist von Vorteil, da die 
erneuerte Straße nicht sofort wieder durch schweren Lastverkehr beeinträchtigt 
würde. 
 
 
Trebbower Straße 
Die Trebbower Straße ist derzeit nicht geteert, sondern noch mit Kopfsteinpflaster 
ausgelegt. Diese Straße befindet sich in einem sehr schlechten Zustand. 
Regenwasser kann durch abgesackte Teile der Straße nicht abfließen und bleibt 
stehen. Für Fußgänger und Radfahrer ist die Straße daher nach Regenwetter 
nicht nutzbar. Die Anwohner beklagen regelmäßig den Zustand der schlechten 
Zuwegung. 
Daher bittet der Ortsbeirat um eine Begehung mit Vertretern der Stadt, um auf die 
sehr schlechte Situation der Straße aufmerksam zu machen und auch um in 
dieser Straße eine Erneuerung der Straße zu erreichen. 
 
Forstweg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 4 

Der Forstweg ist aktuell nicht befestigt. Dieser Zustand ist nicht haltbar. Auch hier 
bilden sich ständig durch Regenwasser und Fahrzeuge sehr große Löcher, in 
denen das Regenwasser stehen bleibt. Hinzu kommt, dass durch die schlechte 
Beleuchtung des Forstweges aus Richtung Bahnhofstraße kommend, für die 
Fußgänger die Gefahrenstellen nicht erkannt werden können. Das stellt schon ein 
nicht unerhebliches Risiko dar. 
Im Rahmen einer angeregten Ortsbegehung ( s.Trebbower Straße ) muss 
dringend eine Lösung gefunden werden. 
 
 
Sonstiges 
 
Der Ortsbeirat wurde informiert, dass ein Grundstück in der Bahnhofstraße in 
Höhe Hausnummer 23 verkauft wurde und auf dieses Grundstück in 8 neue 
Grundstücke geteilt werden soll, um diese zu bebauen.  
Der Ortsbeirat möchte wissen, ob das Denkmalgeschütze Haus saniert wird und 
wie die Grundstücke bebaut werden sollen. 
 
Es ist erforderlich in der Bahnhofstraße von der Freiwilligen Feuerwehr Warnitz 
bis zur Kreuzung Kirschenhöfer Weg die Gullys zu reinigen, da diese so stark 
verschmutzt sind, dass kein Regenwasser abfließt. 
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gez. Heike Ehrhardt  gez. Matthias Arndt  

    
Vorsitzende  Schriftführer  
 


